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Nach den Sommerferien beginnt 
in allen Gemeinden wieder die 
Zeit der neuen Konfirmanden. 
Wer im Frühjahr 2014 konfirmiert 
werden will, der kann sich jetzt in 
den Gemeinden anmelden und 
gleich durchstarten. In der Banter 
Kirche und in der Christus- und 
Garnisonkirche geht es in der 
ersten Woche los. 
Dabei kön-
nen sich die 
Konfirman-
den gleich 
doppelt un-
terscheiden. 
Zum einen 
dürfen sie nun 
selber ent-
scheiden, ob 
sie sich konfir-
mieren lassen 
wollen. Kon-
firmandenzeit 
setzt immer voraus, dass jede und 
jeder Lust hat, sich auf den Weg 
mit anderen zu machen. Zum an-
deren können alle sich entschei-
den, wie sie die Zeit verbringen 
wollen.
Die Kirchen in der Stadt haben da 
viele Angebote und insbesonde-
re unsere beiden Kirchen bieten 
drei Modelle an. In Bant gibt es 

zum einen das traditionelle Mo-
dell. Hier trifft man sich jede Wo-
che. Dazu kommen ein Blocktag 
und ein mehrtägiges Seminar im 
Blockhaus Ahlhorn. Desweiteren 
gibt es in Bant das sogenannte 
Ferienmodell mit fünf mehrtä-
gigen Seminaren im Blockhaus. 
Die Christus- und Garnisonkirche 

hat das Modell 
„Kon fe rCamp 
Wi ldf lecken“. 
Dies wird mit 
der Heppen-
ser Kirche und 
m e h r e r e n 
anderen Ge-
meinden or-
ganisiert. Das 
Herzstück ist 
dabei eine 
große Freizeit 
am Beginn 

der Sommerferien. 
Durch diesen großen Block trifft 
man sich in der übrigen Zeit nicht 
so oft. Die Jugendlichen lernen 
dabei viele anderen Mitkonfis aus 
der ganzen Stadt kennen. Jedes 
Modell hat seine besonderen Stär-
ken. Aber entscheiden muss man 
sich bei allen Modellen: zuerst für 
das Modell und dann auch für die 
Konfirmation.     Frank Morgenstern

Konfirmandenzeit – Du hast die Wahl!

Das Kirchenblatt Der innenstaDt

15 Jahre Notfallseelsorge in Wilhelms-
haven, das sind weit mehr als 500 Ein-
sätze für Menschen in Not. 

         Lesen Sie mehr auf

Fiori Concertati beendet die Som-
merferien und präsentiert wieder 
begeisternde Musik.
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Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen 
im Gemeindehaus

Für die ältere Generation:

Mittwochstreff: 05.09. / 07.11.
Forellenessen Ahlhorn: 01.10. (Anmeldung 
im Büro) 
Spaß und Spiel: 26.09. / 24.10. / 28.11.

Gemeindefrühstück 

Frühstück mit literarischen Häppchen im Ge-
meindehaus; am dritten Do. im Monat 9.00 
– 10.30 Uhr; 20.09. / 18.10. / 15.11.

Musik

Chor: donnerstags, 19.45 Uhr (Gemeindehaus)
Blockflöten: mittwochs 18.00–19.30 Uhr
Bläserkreis: freitags ab 18.00 Uhr in Altengroden

Mit Kopf und Herz

Besuchsdienst: freitags von 9.00–10.30 Uhr
07.09. / 12.10. / 9.11.
Gottesdienst- und LektorInnenkurs:
25.09. (19 Uhr) / 30.10. (19 Uhr) / 27.11. (17 
Uhr)
Bibelkreis: Donnerstags jeweils 10.00 Uhr
06.09. / 27.09. / 04.10. / 11.10. / 8.11. / 
22.11.

Mit Hand und Fuß

Handarbeitskreis: „Flotte Nadeln“
14-tägig dienstags, 10.00–12.00 Uhr
04.09. / 18.09. / 02.10. / 16.10. / 30.10. / 13.11. 
/ 27.11.
Lauftreff: mittwochs 18.30 Uhr ab Gemein-
dehaus, Kontakt: Telefon 22205.
Radtreff: Touren am 22.09., 13.10. und 10.11. 
ab 13 Uhr Gemeindehaus (Anmeldung über das 
Büro)

Angebote der Jungen Gemeinde

Kindertreff: Mi., 16.00-17.30 Uhr, wöchentlich
(Kathrin Jaeger, 0171-7107200, kathrin.
jaeger@ejo.de)

Offener Treff im Keller: dienstags und 
donnerstags, während und nach dem Konfer-
Treff, bis 18.30 Uhr

Gruppen im Gemeindehaus

Anonyme Alkoholiker:
jeden Freitag, 19.30 Uhr
Frauen nach Krebs:
1. Montag im Monat, 15.00 Uhr
Ilco-Gruppe (künstlicher Darmausgang):
jeden 2. Montag, 18.00–20.00 Uhr
Gesprächskreis Eltern behinderter Kinder:
1. Montag im Monat 
Greenpeace: Donnerstag ab 18.30 Uhr
Alle Kreise sind offen für neue Teilnehmer/innen!

Erhöhter Stegen!
Als Chorleiter 
Ralf Stegen nach 
einem Auftritt des 
Chores mit wa-
ckeligen Beinen 
vom provisori-
schen Stuhl stieg, 
war klar: der muss 

ganz dringend mit einem guten Podest er-
höht werden. Die Chorsänger Else und Ha-
rald Schilling organisierten den Bau durch 
„Ricardo Grund GmbH Fenster- und Türen 
Service“, der das Podest sponserte. Herzli-
chen Dank!

Vortrag zum KZ Esterwegen
Die Ausstellung „Die Emslandlager 1933 
bis 1945“ greift Zeitgeschichte auf. Die 
Ausstellung ist vom 2. bis 30. September 
im Südschiff zu sehen. Am Dienstag, 4.9. 
wird der Leiter des Dokumentationszent-
rums Kurt Buck einen Vortrag über die Er-
innerungsarbeit halten.

Der Bromberger Blutsonntag
Eine Theaterkirche Spezial gibt es am 
Montag, den 5. November um 18 Uhr. Ein 
einzigartiges Projekt mit SchauspielerIn-
nen aus Wilhelmshaven und Bydgoszcz. Es 
geht um die Geschichte der Schüsse am 3. 
September 1939 in der polnischen Stadt 
Bydgoszcz. Dramaturgin Annabelle Schäll, 
Schauspieler, Musiker und Pastor Frank 
Morgenstern werden sich mit der aktuellen 
theatralen Annäherung an dieses wichtige 
und dunkle Kapitel der deutsch-polnischen 
Vergangenheit beschäftigen. Eine Theater-
Kirche ausnahmsweise am Montag, da die 
Produktion nur kurze Zeit vor Ort sein wird.

GoSpecial: Wege des Lebens
„Wege des Lebens“, so heißt der nächste 
GoSpecial am 25. November im Pump-
werk in Wilhelmshaven um 18 Uhr. Wie 
finde ich den richtigen Weg zum Leben? 
Manchmal wäre es ja klasse, wenn es rich-
tige Wegweiser gäbe. Das GoSpecial Team 
wird Wege und Wegweiser in Theater, ei-

Reformationstag
Die Gottesdienstreihe mit Blick auf das Lu-
ther Jubiläum 2017 wird in diesem Jahr mit 
einem Gottesdienst zum Thema Dreißigjäh-
riger Krieg und Barock fortgesetzt. In einer 
Predigt und einem historischen Blick wird 
es um die Glaubensfreiheit damals und 
heute gehen. Als historischer Fachmann 
wird Marinemuseumsleiter Dr. Stefan 
Huck die Glaubensstreitigkeiten im 17. 
Jahrhundert darstellen. Der Gottesdienst 
beginnt um 19 Uhr. Die Gottesdienstreihe 
ist ein Gemeinschaftsprojekt der Christus- 
und Garnisonkirche und des deutschen 
Marinemuseums.

Was soll ich tun? 
Die Beratungsstelle für Ehe-, Lebens- und 
Familienfragen eröffnet in der Kirche eine 
offene Sprechstunde. Alle zwei Wochen 
dienstags von 9 – 11 Uhr gibt es die Mög-
lichkeit sich Rat und Ideen für Lebensfra-
gen zu holen. Der Gottesdienst am Sonn-
tag, den 16.9.  um 12 Uhr wird sich um die 
Lebensfrage aller Hilfesuchenden „Was soll 
ich tun?“ drehen. 

Weitere besondere 
Gottesdienste :
30.9., 10.15 Uhr Gottesdienst zum Jade- 
WeserPort-Cup am Bontekai auf einem 
Schiff. 
4.11., 10 Uhr Gottesdienst im Rahmen der 
Bunten Aktionswoche zum Thema: Besser 
gemeinsam.
9.11., 18 Uhr Gottesdienst zur Reichspog-
romnacht im Küstenmuseum.

Tag des Offenen Denkmals
Überall in Deutsch-
land werden am 
9. September die 
Denkmäler geöffnet. 
Besondere Orte kön-
nen entdeckt wer-

den. Unsere Kirche ist immer auf, aber an 
diesem Tag sind von 11 Uhr bis 18 Uhr Kir-
chenführer da, die die Kirche erklären und 
neue Blickwinkel ermöglichen.

Macbeth 
Eine Theaterkirche 
zu Shakespeares 
Macbeth am 23. Sep-
tember um 18 Uhr 
setzt die Kooperation 
mit der Landesbüh-
ne fort. Shakespeare 
zeigt den blutigen 
Aufstieg und Fall ei-
nes Mannes, der in einer Spirale des Bösen 
nicht nur den Verstand, sondern auch sich 
selbst verliert. Gute Anknüpfungspunkte 
für Dramaturg Peter Hilton Fliegel und Pas-
tor Nico Szameitat, die mit Musikern und 
Schauspielern das Stück beleuchten wer-
den. Wie immer findet die TheaterKirche in 
der Christus- und Garnisonkirche statt.

ner Dialogpredigt und  
Moderation sowie mit 
einladender Dekora-
tion, mit guter Musik 
und einer gehörigen 
Portion Humor zum 
Klingen bringen. Als 
Band wird zum zwei-
ten Mal die Gruppe 
JULISTURM aus Schortens spielen.



Veranstaltungen 
im Gemeindehaus

Frauen

Frauengruppe, mittwochs, 19.9., 17.10., 
21.11., 19.00 Uhr
Gymnastik für Frauen, dienstags, 17.45 Uhr

Seniorinnen und Senioren

Montagskreis montags, 10.9., 8.10., 12.11., 
15.00 Uhr
Kirchentreff am Mittwoch
10.00 Uhr Tanzkreis
12.30 Uhr Gymnastik 
15.00 Uhr Spielen und Klönen in der Cafeteria
Kirchentreff am Freitag
14.00 Uhr Kaffeetrinken und Bingo 
16.00 Uhr Vortrag

Chöre

Kinderkantorei 
1. & 2. Klasse, mittwochs, 15.00 Uhr
Jungenkantorei 
3. & 4. Klasse, mittwochs, 15.45 Uhr
Mädchenkantorei 
3. & 4. Klasse, mittwochs, 16.30 Uhr
Jugendchor 
ab 5. Klasse, donnerstags, 18.00 Uhr
Stimmprobe, donnerstags, 19.00 Uhr
Kantorei, donnerstags, 20.00 Uhr

Kinder und Jugendliche

Kindertreff mit Kigo freitags, 15.00 Uhr
Jugendgruppe dienstags, 19.00 Uhr
KU-Mitarbeiter donnerstags, 20.00 Uhr
Pfadfinder:
Wilde Löwen, 7-9 J. 
donnerstags, 17.00–18.30 Uhr
Schwarze Wölfe, 10-12 J. 
donnerstags, 17.00–18.30 Uhr
Eisbären, 12-14 J. 
donnerstags, 17.00–18.30 Uhr
Ranger / Rover, ab 15 J. 
donnerstags ab 18.30 Uhr

Gruppen und Arbeitskreise

Banter Geschichte Donnerstag, 20.9., 
18.10., 15.11., 19.30 Uhr
Bibelstunde, mittwochs, 16.00 Uhr
Familienkreis jeden 4. Mittwoch, 20.00 Uhr
Musikkreis, Dienstag 11.9., 19.15 Uhr
Werkkreis für Erwachsene, dienstags, 
19.30 Uhr
Lektorentreff Donnerstag, 25.10., 18.30 Uhr
Kleiderkammer, mittwochs, 
16.00–18.00 Uhr, Werftstraße 71

Banter Kirche

Die Banter Glocken 
Pünktlich zur Einweihung der Banter Kir-
che am 4. Advent 1900 läuteten zum ers-
ten Mal die Glocken vom Kirchturm. Die 
große Glocke hieß „Ehre sei Gott in der 
Höhe”, die mittlere „Friede auf Erden” und 
die kleinste „und den Menschen ein Wohl-
gefallen.” Diese Namen tragen die Glocken  
bis zum heutigen Tag. Doch den ersten 
Glocken war kein langes Leben beschieden: 
Am 18. Juni 1917 wurden daraus Kanonen 
gemacht. 1925 konnten neue Glocken an-
geschafft werden, doch sie mussten 1940 
erneut abgeliefert werden, denn es wur-
den wieder Kanonen gebraucht. Vom Glo-
ckenfriedhof in Hamburg kehrte 1947 die 
kleinste Glocke zurück. Erst 1962 endlich 
konnten bei der Firma Rincker in Sinn bei 
Wetzlar die große und die mittlere Glocke 
im Beisein des Gemeindekirchenrates ge-
gossen werden. Seit 50 Jahren laden sie 
nun wieder zum Gottesdienst ein. Wir wol-
len im Gottesdienst  am 9. September die 
50. Wiederkehr der Ankunft der Glocken  
feiern. Wir wünschen uns: „Friede sei ihr 
Geläute!“(Friedrich Schiller) Im weiteren 
Verlauf des Tages des offenen Denkmals 
gibt es auch Kirchenführungen bis unter-
halb der Glockenstube.

Jubiläumskonfirmation
Am 14. Oktober lädt die Kirchengemeinde 
Bant alle, die 1962, 1952, 1947 oder noch 
früher konfirmiert wurden, zu einem gro-
ßen Festtag ein. Nach dem Einsegnungs-
gottesdienst wird ins Gemeindehaus zum 
Mittagessen eingeladen. Dann schließt sich 
eine große Stadtrundfahrt an. Der Tag 
klingt schließlich bei Kaffee und Torte aus. 
Anmeldungen bitte an das Gemeindebüro, 
Werftstraße 75, Telefonnummer: 04421 / 
26255

Neuer Glaubenskurs
Wer noch nicht getauft oder konfirmiert 
worden ist, kann das im Glaubenskurs 
für Erwachsene nachholen. Der neue Kurs 
beginnt am 5. September um 19 Uhr im 
Gemeindehaus. Die Treffen finden immer 
mittwochs statt, dauern ca. eine Stun-
de und behandeln in lockerer Form die 
Grundthemen des christlichen Glaubens. 
Der Kurs schließt mit der Konfirmation in 
der Banter Kirche am Sonntag, dem 4. No-
vember. Geleitet wird der Kurs von Pastor 
Moritz. Anmeldung bitte über das Gemein-
debüro, Tel.: 04421 / 26255

15 Jahre Notfallseelsorge
Vor 15 Jahren ging 
die Notfallseel-
sorge „ans Netz“, 
d.h. dass seit dem 
1.9.1997 rund um 
die Uhr von der 
Einsatzleitstel le 
seelsorgerliche Hilfe 

über einen Pieper alarmiert werden kann. 
In weitaus mehr als 500 Einsätzen konnten 
die Notfallseelsorgerinnen und -seelsorger 
seitdem Menschen in akuten Notlagen bei-
stehen, auch Einsatzkräften nach belasten-
den Einsätzen. Am 2. September 2012 lädt 
die Notfallseelsorge Wilhelmshaven des-
halb um 14 Uhr zu einem ökumenischen 
Gottesdienst in die Banter Kirche ein. Im 
Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen im 
Gemeindehaus. Zum Abschluss des Tages 
wird die Ortsfeuerwehr Bant gemeinsam 
mit anderen Hilfsorganisationen eine Ret-
tungsübung vor der Banter Kirche veran-
stalten.

Konfer fängt an
Am Donnerstag, dem 13. September, be-
ginnt um 15.30 Uhr die Konfirmandenzeit 
in Bant. Nach einem Seminartag am Sams-
tag sind am Sonntag, dem 16. September,  
auch die Familien der neuen Konfirmanden 
zum Begrüßungsgottesdienst eingeladen. 
Sowohl in der wöchentlichen A-Form, als 
auch in der Form B, die in Ferienseminaren 
gestaltet wird, sind noch Plätze frei. An-
meldung im Gemeindebüro, Werftstr. 75, 
Tel.: 04421 / 26255



Die Banter Kleiderkammer
Es ist Mittwochnachmittag. Vor dem Kellereingang der Banter Klei-
derkammer steht eine Schlange Menschen. Heute ist Ausgabetag 
und es herrscht wieder einmal ein lebendiges Treiben. Tandem in-
terviewte die Kirchenälteste Helga Überall, die sich zusammen mit 
vier weiteren Frauen für die Kleiderkammer engagiert.

Tandem: Frau Überall, wie kam es überhaupt zur Idee einer offe-
nen Kleiderkammer?
Helga Überall: In den frühen Neunziger Jahren kam eine große 
Menge russlanddeutscher Aussiedler auch in unsere Gemeinde. Die 
Leute durften damals nur 20 Kg Gepäck mit sich führen. Da kann 
man sich denken, dass es ihnen an Kleidung fehlte. Wir sagten uns, 
dass wir ihnen helfen müssen.

Tandem: Gab es denn schon zuvor etwas Ähnliches in Bant?
Helga Überall: Ja, schon seit den 70er Jahren. Damals ging es 
darum, unsere damalige Partnergemeinde Ruhland in der DDR mit 
Kleidung zu unterstützen. Die Sachen ging per Post oder über di-
rekte Besuche nach drüben. Mit der Wende erübrigte sich dieser 
Dienst bald.

Tandem: Wie viele Personen arbeiten denn in der Kleiderkammer?
Helga Überall: Wir sind insgesamt fünf Ehrenamtliche, neben 
Christa Oldewurtel und Olga Biebert springen auch Brigitte Mül-
ler und Renate Gluba immer wieder ein. Das ist auch nötig, denn 
die Tätigkeit hier ist recht arbeitsintensiv. Jeder Kleiderbeutel muss 
sortiert werden.

Tandem: Kommt denn auch genügend aus der Bevölkerung?
Helga Überall: Jeden Tag kommen Kleiderspenden. Manchmal 
sehr viel, dann sagen wir „Oh!“

Tandem: Was erwartet Sie denn, wenn Sie die Beutel aufmachen?
Helga Überall: Oft  ist alles sehr sauber und ordentlich zusammen-
gelegt. Da sind mitunter ganz tolle Sachen dabei.

Tandem: Aber nicht immer?
Helga Überall: Manchmal möchten wir auch sofort wieder zu ma-
chen …

Tandem: Was umfasst Ihr Angebot?
Helga Überall:  Wir haben Bekleidung aller Art in den Konfekti-
onsgrößen von 36 bis 60, aber auch Bettwäsche, Schuhe und „Pött 
und Pannen“, alles, was man mit Händen tragen kann.

„Ich bin seit zwei Jahren dabei und es macht mir viel Spaß.“ 

Tandem: Heute ist ja wie-
der sehr viel los. Wie erklä-
ren Sie sich das?
Helga Überall: Zum einen 
gibt es viel Bedarf hier in 
Bant. Zum anderen finden 
die Leute hier noch etwas 
anderes. Wir sind ein rich-
tiges Kommunikationszen-
trum.

Tandem: Wie darf man 
sich das vorstellen?
Helga Überall: Wir kennen 
die Leute beim Namen, wir 
kennen ihre Situation. Wir 
fragen, wie es ihnen geht, 
auch nach ihren Verwand-
ten. „Ist das Baby schon 
da? Wie geht es Ihrer 
Schwester in Omsk?“ Wir 
haben auch neue Ausdrü-
cke gelernt, ein Bügel z.B. 
ist ein „Henkel“, eine Gür-
tel ein „Riemen“.

Tandem: „Was geschieht eigentlich mit den Sachen, die übrig blei-
ben?“
Helga Überall: „Wir haben einen Kontaktmann für die Ukraine. 
Das Übrige geht nach Bethel.“
Tandem: „Kommt Ihre Kundschaft ausschließlich aus der ehemali-
gen Sowjetunion?“
Helga Überall: „Nein, es kommen auch Menschen mit anderem 
Migrationshintergrund und viele Einheimische.“

Tandem: Sie investieren hier so viel Kraft. Lohnt sich das aus Ihrer 
Sicht?
Helga Überall: „Das stimmt. Wir arbeiten viel, nicht nur während 
der Öffnungszeiten. Aber wir bekommen von den Menschen auch 
viel zurück. Sie geben uns das Gefühl, das wir es richtig machen.“

Tandem: Wann ist die Kleiderkammer geöffnet? 
Helga Überall: Jeden Mittwoch von 16 bis 18 Uhr.

Tandem: Wo kann man seine Kleiderspende abgeben?
Helga Überall: Die ganze Werkwoche über im Banter Gemeinde-
haus. Dort steht ein Wagen, da können die Kleiderbeutel hinein.

„Ich habe das Gefühl, hier etwas Gutes zu tun.“

„Wir sind hier ein richtiges Kommu-
nikationszentrum.“



A-cappella - Aquabella
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 7. Januar , um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche, das Berliner
F r a u e n e n s e m b l e
AQUABELLA mit dem
neuen Programm
‚Nordlichter - klang-
gewordene Sagen‘.

Auf der Suche nach
neuen Geschichten
für ihr Winterpro-
gramm ‚Nordlichter‘
wurden die vier
Sängerinnen von
Aquabella im hohen
Norden fündig. Inspi-
riert durch isländische Sagen schrieben sie erstmals die Texte zu
ihren Liedern selbst und singen auf deutsch. Außerdem bringen
sie Stücke aus Schweden, Island, Norwegen und Lettland in Origi-
nalsprache.

Vertretung für Markus Nitt
Ab 1. Januar wird die Kirchenmusik in der Banter Gemeinde

von Friederike Spangenberg verantwortet werden. Sie vertritt
Markus Nitt während seiner Elternzeit.

Frau Spangenberg kommt
aus Berlin und hat dort auch
ihr B-Kirchenmusikstudium
absolviert. Anschließend ging
sie zum Aufbaustudium nach
Hamburg. In diesem Jahr hat
sie die Prüfungen zur A-Kir-
chenmusikerin abgelegt.  Par-
allel studiert sie auch noch
Cembalo.

Zunächst arbeitete sie als
zweite Kirchenmusikerin an
der Hauptkirche St. Petri in
Hamburg, um anschließend
eine reguläre Stelle als Kirchen-
musikerin in Halstenbeck zu übernehmen. Die befristete Beschäf-
tigung endet dort mit Ende des Jahres. Sie wird gemeinsam mit
Klaudia Jüttner die Banter Singschule übernehmen. Vorher wird
sie jetzt schon die Proben der Banter Kantorei und der Jugend-
kantorei leiten. Die Banter Gemeinde freut sich auf sie und wünscht
einen gesegneten Neuanfang.

Ökumenisches Adventskonzert
Zu einem ökumenischen Adventskonzert laden die Kirchengemein-
den Bant und St. Willehad am Sonntag, dem 11. Dezember, um
17 Uhr in die St.-Willehad-Kirche ein. Auf dem Programm stehen
Johann Sebastian Bachs Kantate ‚Wachet auf, ruft uns die Stim-
me‘ und das Magnificat. So wird ein Bogen gespannt vom Ende
des Kirchenjahres bis hin zur Advents- und Weihnachtszeit. Zwi-
schen den beiden Bachwerken erklingt Allessandro Marcellos be-
rühmtes Konzert in d-Moll für Oboe und Streicher.

Ulrike Hofbauer (Sopran), Anne-Kristin Zschunke (Alt), Christi-
an Zenker (Tenor), Manfred Bittner (Bass) und Benoit Laurent
(Oboe) musizieren gemeinsam mit dem Ensemble Ars Cantandi
und dem Barockorchester ‚Klassik am Meer‘. Die Leitung hat
Markus Nitt.

Eintrittskarten sind in dem Gemeindebüro Banter Kirche, im
Pfarrbüro St. Willehad, bei Tee-Bakker und Lohse- Eissing erhält-
lich.

A-cappella - AFFABRE CONCINUI
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 4. Februar um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche das Männer-Ensemble AFFABRE CONCINUI - The Polish
Chamber Singers - mit dem Programm ‚Von Barock bis Rock‘.

Der Abend verspricht Klangfülle, virtuelle Unruhe, emotionale
Erregung, aber auch recht viel Humor. Höhepunkt des Konzertes
ist sicherlich die A-cappella-Version von Ravels Bolero. Das Publi-
kum hört Trompeten, Flöten und Geigen und sieht doch nur 6
junge Männer mit geöffneten Kehlen. Affabre Concinui kommt
aus dem Lateinischen und bedeutet ‚ideal mitklingen‘. So steht
der Name Ensembles für das künstlerische Kredo.

Ausflugsfahrten

Bei folgenden Ausflugsfahrten gab es bei Redaktionsschluss noch 
freie Plätze: am Donnerstag, dem 20. September zum „Maritimen 
Museum Hamburg“, am Donnerstag, dem 4. Oktober zum „Forel-
lenessen in Ahlhorn“, am Donnerstag, dem 18. Oktober zur „Auto-
stadt Wolfsburg“ und am Montag, dem 3. Dezember zum „Weih-
nachtsmarkt Hannover“ (Wir fahren mit zwei Bussen!). Anmeldung 
unter Tel. 04421 / 9500674 bzw. 26255 im ev. Gemeindehaus Bant 
– Mehrgenerationenhaus, Werftstr. 75.

Banter Kirchenkino
„Bis zum Himmel und dann links“ am 17. September:  Einmal noch 
in den Süden, ans Mittelmeer. Lieber ins Gefängnis als zurück ins 
Altersheim. Dort scheint die Sonne, schlagen die Wellen ans felsige 
Ufer… „Man kann sich einfach nicht satt sehen an den Gesichtern 
dieser großen Schauspieler: Angelica Domröse und Otto Sander 
begehren auf in Bernd Böhlichs wohltemperiertem Film .“ (Berliner 
Zeitung)
„Buck – der wahre Pferdeflüsterer“ am 29. Oktober: Buck Bran-
naman ist ein amerikanischer Cowboy wie er im Buche steht. Der 
Pferdenarr hatte es selbst nicht leicht: Während und nach seiner 
sehr schweren Kindheit gelang es ihm, eine erstaunliche Beziehung 
zu Pferden aufzubauen und einen einzigartigen Weg zu finden, 
mit ihnen zu kommunizieren, ohne dafür Gewalt anzuwenden. 
Dieses Wissen trägt er heute weiter, um Menschen und ihren Tie-
ren zu helfen.

„Wie beim ersten Mal“ am 26. November: Nach über 30 Ehejahren 
Ehe knistert es nicht mehr zwischen Kay (Meryl Streep) und Arnold 
Soames. Um die Beziehung zu retten, bucht sie eine Paarberatung. 
Während er mauert und sich weigert, Fragen zu beantworten, ist 
sie offen für Ratschläge und versucht sogar, Schwung ins sexuelle 
Leben zu bringen. Erst sehr langsam begreift der mürrische Mann, 
dass er etwas tun muss, um die Liebe zu retten.
Das Banter Kirchenkino beginnt immer montags um 14.00 Uhr in 
der UCI-Kinowelt. Karten für 6,- Euro gibt es im Vorverkauf im Ge-
meindebüro oder am Montag direkt im Kino. Kaffee und Kuchen 
(2,- Euro) bitte bis Freitag vor der Vorstellung vorbestellen.

Theater am Meer
Am 21. Oktober wird um 15.30 Uhr wieder eine Vorstellung ex-
klusiv für die Kirchengemeinde Bant gegeben: „Champagner to’n 
Fröhstück“ von Michael Wemper. Valentin ist aus dem Seniorenheim 
geflüchtet. Bei einer Wohnungsbesichtigung trifft er auf Marie, die 
nicht mehr bei ihrer Tochter wohnen will. In ihrer Not beschlie-

ßen sie, gemeinsam einzuziehen. 
Das Zusammenleben der eigen-
willigen Alten gestaltet sich je 
doch schwieriger als erwartet. 
Energischer Widerstand kommt 
von Maries Tochter und Valentins 
Sohn, die wenig Verständnis für 

die neu gegründete Rentner-WG haben. Zudem müssen sie sich der 
neugierigen Nachbarin, Frau Boisen, erwehren… Karten gibt es im 
Vorverkauf im ev. Gemeindehaus Bant – Mehrgenerationenhaus, 
Werftstr. 75, Tel. 04421 / 9500674 bzw. 26255.

A-cappella - Aquabella
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 7. Januar , um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche, das Berliner
F r a u e n e n s e m b l e
AQUABELLA mit dem
neuen Programm
‚Nordlichter - klang-
gewordene Sagen‘.

Auf der Suche nach
neuen Geschichten
für ihr Winterpro-
gramm ‚Nordlichter‘
wurden die vier
Sängerinnen von
Aquabella im hohen
Norden fündig. Inspi-
riert durch isländische Sagen schrieben sie erstmals die Texte zu
ihren Liedern selbst und singen auf deutsch. Außerdem bringen
sie Stücke aus Schweden, Island, Norwegen und Lettland in Origi-
nalsprache.

Vertretung für Markus Nitt
Ab 1. Januar wird die Kirchenmusik in der Banter Gemeinde

von Friederike Spangenberg verantwortet werden. Sie vertritt
Markus Nitt während seiner Elternzeit.

Frau Spangenberg kommt
aus Berlin und hat dort auch
ihr B-Kirchenmusikstudium
absolviert. Anschließend ging
sie zum Aufbaustudium nach
Hamburg. In diesem Jahr hat
sie die Prüfungen zur A-Kir-
chenmusikerin abgelegt.  Par-
allel studiert sie auch noch
Cembalo.

Zunächst arbeitete sie als
zweite Kirchenmusikerin an
der Hauptkirche St. Petri in
Hamburg, um anschließend
eine reguläre Stelle als Kirchen-
musikerin in Halstenbeck zu übernehmen. Die befristete Beschäf-
tigung endet dort mit Ende des Jahres. Sie wird gemeinsam mit
Klaudia Jüttner die Banter Singschule übernehmen. Vorher wird
sie jetzt schon die Proben der Banter Kantorei und der Jugend-
kantorei leiten. Die Banter Gemeinde freut sich auf sie und wünscht
einen gesegneten Neuanfang.

Ökumenisches Adventskonzert
Zu einem ökumenischen Adventskonzert laden die Kirchengemein-
den Bant und St. Willehad am Sonntag, dem 11. Dezember, um
17 Uhr in die St.-Willehad-Kirche ein. Auf dem Programm stehen
Johann Sebastian Bachs Kantate ‚Wachet auf, ruft uns die Stim-
me‘ und das Magnificat. So wird ein Bogen gespannt vom Ende
des Kirchenjahres bis hin zur Advents- und Weihnachtszeit. Zwi-
schen den beiden Bachwerken erklingt Allessandro Marcellos be-
rühmtes Konzert in d-Moll für Oboe und Streicher.

Ulrike Hofbauer (Sopran), Anne-Kristin Zschunke (Alt), Christi-
an Zenker (Tenor), Manfred Bittner (Bass) und Benoit Laurent
(Oboe) musizieren gemeinsam mit dem Ensemble Ars Cantandi
und dem Barockorchester ‚Klassik am Meer‘. Die Leitung hat
Markus Nitt.

Eintrittskarten sind in dem Gemeindebüro Banter Kirche, im
Pfarrbüro St. Willehad, bei Tee-Bakker und Lohse- Eissing erhält-
lich.

A-cappella - AFFABRE CONCINUI
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 4. Februar um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche das Männer-Ensemble AFFABRE CONCINUI - The Polish
Chamber Singers - mit dem Programm ‚Von Barock bis Rock‘.

Der Abend verspricht Klangfülle, virtuelle Unruhe, emotionale
Erregung, aber auch recht viel Humor. Höhepunkt des Konzertes
ist sicherlich die A-cappella-Version von Ravels Bolero. Das Publi-
kum hört Trompeten, Flöten und Geigen und sieht doch nur 6
junge Männer mit geöffneten Kehlen. Affabre Concinui kommt
aus dem Lateinischen und bedeutet ‚ideal mitklingen‘. So steht
der Name Ensembles für das künstlerische Kredo.

Banter Veranstaltungen



Musik in der Christus- und Garnisonkirche
Fiori Concertati:  
Garant für mitreißende Musik
Das Ensemble Fiori Concertati unter Leitung von Matthias Hen-
gelbrock tritt traditionell am letzten Wochenende der Sommerfe-
rien in der Christus- und Garnisonkirche auf und ist ein Garant für 
mitreißende Musik. Diesmal findet das Konzert am 1. September 
um 19 Uhr statt. Auf dem Programm stehen zwei rekonstruierte 
Bach-Werke (Suite a-Moll und Konzert d-Moll) sowie zwei Strei-
chersonaten von Telemann und Fasch. Als Gast konnte Christian 
Hommel (Oboe) gewonnen werden, der sich u. a. als Solist des 
Kölner Kammerorchesters und des Chamber Orchestra of Europa 
internationales Renommee erworben hat. Der Eintritt zu dieser gut 
einstündigen Veranstaltung ist frei.

4sax in Concert
Mit einer musikalischen Reise durch die Jahrhunderte wird das Sa-
xofon Quartett „4sax“ am 14.10. um 18 Uhr in der Christus- und 
Garnisonkirche begeistern. Stilistisch äußerst vielfältig, mit eigenen 

und fremden Ar-
rangements und 
eigenen Stücken 
ziehen sie das Pu-
blikum in ihren 
Bann. Die 4 Saxo-
phonisten haben 
Orchester- oder 
Schulmusik stu-
diert und bereits in 
verschiedenen En-
sembles, Orches-
tern und Big Bands 
Konzerterfahrung 
gesammelt.
Der Eintritt ist frei. 
Um eine Kollekte 
wird gebeten.

CantaMare 
CantaMare ist „Gute Laune Musik“ pur. Der Chor aus Sande und 
Umgebung reißt sein Publikum regelmäßig von den Sitzen. Mit 
Pop- und Swingballaden machen sie am 19.9. um 20 Uhr Wer-
bung für den Förderverein der Familienbildungsstätte. Der Eintritt 
ist frei, um eine Kollekte für den Förderverein wird gebeten.

Chöre und Richetta Manager
Am 28.10. um 17 Uhr laden der Kirchenchor 
am Meer, die Chorakademie Wilhelmshaven 
und die Sopranistin Richetta Manager zu 
einem sonntäglichen Konzert ein. Gospels 
im Wechsel mit traditioneller und moderner 
Kirchenmusik werden das Programm in 60 
hörenswerten Minuten sein. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Kollekte wird gebeten.

Harfenist Michael David
Meisterhaft wird der Harfenist Michael David am 3.11. um 20 Uhr 
seine Hände über die Saiten seine Harfe 
tanzen lassen. Sein Repertoire umfasst von 
Klassik über traditionelle Musik bis hin zu 
Swing, Jazz und Pop viele unterschiedliche 
Stilrichtungen. Die Zuhörer erwartet ein 
Feuerwerk der unterschiedlichen Musik in 
der Christus- und Garnisonkirche. Karten 
gibt es an der Abendkasse.

Straßenfest für Kindergarten
Die Mozartstraße hat gefeiert! Mit Flohmarkt, Spiel und Spaß für
alle BesucherInnen haben die AnwohnerInnen ein beeindrucken-
des Fest auf die Beine gestellt und gefeiert! Der Erlös dieses Tages

wurde nun von den Organisatoren Hendrik Schmidt und Nicole
Vitters dem Christus-Kindergarten übergeben. Als Eltern der Ein-
richtung wussten sie von dem Wunsch, eine zusätzliche dicke Turn-
matte anzuschaffen.

450 € aus dem Festerlös können nun dafür verwendet werden!
Der Christus-Kindergarten freut sich und sagt DANKE!

Auch der Herbst kann schön sein.

Kinder gestalten Gottesdienste mit
Ganz im Sinne der Mehr-Generationen-Idee beteiligten sich Erzie-
herinnen und Kinder der Kindertagesstätte Bant II an Gottesdiens-
ten für Senioren. So profitierten Mitglieder und Betreuerinnen der
Gruppe ‚Herz und Seele‘ vom Erntedankgottesdienst der Kirchen-
gemeinde, den die Kinder-
tagesstätten gestaltet hat-
ten. Pastorin Plote und Lek-
torin Heike Hinrichs stellten
die Schöpfungsgeschichte
in den  Mittelpunkt, und
die Kinder sorgten für Bil-
der und Bewegung. Und
wie im Gottesdienst am
Erntedankfest waren Kro-
kodil und Löwe auch bei
den Senioren die beliebtes-
ten Tiere. Eltern, die ihre
Kinder von der Kirche ab-
holten, waren von der Un-
befangenheit ihrer Kinder
sehr beeindruckt.

Das Krippenangebot in der Kindertagestätte Inselviertel läuft jetzt

schon seit 2 ½  Jahren und ist zum schönen Alltag geworden. Die
Kinder fühlen sich wohl und lassen sich auch von ungemütlichen
Herbsttagen den Spaß am Spielen nicht verderben.

WWWWWir sind dann mal wir sind dann mal wir sind dann mal wir sind dann mal wir sind dann mal weeeeeggggg!!!!!

tandem Nr. 1  (Dez. 1997) bis tandem Nr. 49
wurden von Henning allein ehrenamtlich
am Computer gestaltet. Bei Nr. 50 sollte
Schluß sein. Welch ein Glück, dass Rudi
dazu kam! Seit einem knappen Jahr steht
aber fest, dass die aktuelle Nummer 76
unsere letzte sein wird.

                                       Die Layouter

Die Kirchengemeinden werden eine
Zeitung in anderer Form herausgeben.

TT Immobilien GmbH
Gökerstraße 125 G • 26384 Wilhelmshaven
An der Junkerei 4 • 26389 Wilhelmshaven
Tel.: 04421– 500 566
info@tt-whv.de • www.tt-whv.de

Kooperations-Partner der
Volksbank Wilhelmshaven eG

Tel. 0 44 21 – 500 566
Gökerstr. 125 g-h, 26384 Wilhelmshaven
www.tt-whv.de, info@tt-whv.de

Immobilienverkauf?
Rufen Sie

Herrn Tietken an!



Einfach klassisch – skiron quartett in der 
Banter Kirche
Aus den Reihen des Oldenburgischen Staatsorchesters stammen 
die vier Mitglieder des neu gegründeten skiron quartetts. In den 
unterschiedlichsten Formationen haben sie schon zusammengear-
beitet und bilden nun ein „gut eingespieltes, kompetentes Ensem-
ble, das gemeinsam zu atmen versteht.“ (Nordwestzeitung vom 
30. Januar 2012). Daran knüpfen sie zukünftig als festes Streich-
quartett  mit einer eigenen Konzertreihe an. Den Nordwestwind 
„Skiron“ wählten die vier in der Region verwurzelten Musiker als 
Namenspaten für ihr neues Ensemble: Ein Quartett, das „nuan-
cenreich ausbalanciert“ und mit „geschliffenem Linienspiel“ (NWZ) 
frischen Wind in die nordwestliche Musikszene bringen wird. Am 
Sonntag, 28. Oktober, 18 Uhr gastiert das Quartett mit Werken 
von Haydn, Mendelssohn Bartholdy, Romberg und Schubert in der 
Banter Kirche. Der Eintritt ist frei.

Liebe Freunde der Kirchenmusik,
pünktlich zum Schulanfang kehre ich 
am 1. September in mein Amt als Kantor 
an der Banter Kirche und Kreiskantor im 
Kirchenkreis Friesland-Wilhelmshaven 
zurück. Das vergangene Jahr der Eltern-
zeit hat mir eine intensive Begegnung 
und Auseinandersetzung mit meiner 
Familie ermöglicht. Aus diesen Eindrü-
cken sind neue Impulse entstanden, die 

sich nachhaltig auf mein Musizieren und Arbeiten auswirken 
werden.
Daraus resultiert aber auch der Anspruch in Zukunft Familie 
und Beruf in einem sinnvollen Maß miteinander zu verbinden 
und in Einklang zu bringen.
Ich freue mich darauf meinen Dienst als Kirchenmusiker wieder 
aufzunehmen und bin gespannt auf die kommende Zeit, die 
nächsten Gottesdienste und Konzerte und die Zusammenarbeit 
mit den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern.
Ganz herzlich möchte ich Sie einladen die vielfältigen kirchen-
musikalischen Angebote unserer Gemeinde aktiv und passiv 
wahrzunehmen und freue mich schon jetzt auf ein Wiederse-
hen!       Ihr Kantor

Franckophil – Orgelkonzert  
in der Banter Kirche
Im 19. Jahrhundert erlebte die Orgelmusik in Frankreich einen 
glanzvollen Höhepunkt, dessen Auswirkungen im Orgelbau und 
–spiel bis in die heutige Zeit hinein spürbar sind. Der geniale Orgel-
bauer Aristide Cavaillé-Coll schuf mit seinen Instrumenten in Sainte-
Clotilde, Saint-Sulpice und Notre-Dame eine neue Dimension des 
Klangs und der technischen Spielmöglichkeiten. Diese inspirierten 
berühmte Komponisten wie César Franck, Charles-Marie Widor und 
Louis Vierne. Fantastische, grandiose Musik der Jahrhundertwende 
entsteht – die Geburtsstunde des französisch-symphonischen Stils.
Am Sonntag, 16. September, 19 Uhr erklingen repräsentative Wer-
ke dieser Zeit im Orgelkonzert in der Banter Kirche. Es spielt Kantor 
Markus Nitt. Der Eintritt ist frei.

SEPTEMBER
Sonntag, 09. September, 15-17 Uhr
Offene Orgelempore
Orgelführung zum „Tag des offenen Denkmals“

Mittwoch, 19. September, 19 Uhr
Chor des heiligen Wladimir
Russische orthodoxe Gesänge und Volkslieder
Posaunenchor Varel-Bockhorn, Leitung: Michael Karußeit. Eintritt frei

Sonntag, 16. September, 19 Uhr
Franckophil
Orgelwerke von Franck, Saint-Saens, Dupré und Widor. Markus 
Nitt, Orgel. Eintritt frei

OKTOBER
Sonntag, 28. Oktober, 18 Uhr
Einfach Klassisch
Streichquartette von Haydn, Romberg, Schubert und Mendelssohn 
Bartholdy
Skiron Quartett
Ulrike Böhmer, Violine; Balázs Maróti, Violine; Nikolas Sahler, Viola; 
Volkmar Stickan, Violoncello. Eintritt frei

NOVEMBER
Sonntag, 18. November, 17 Uhr
Seele, vergiss nicht die Toten
Chorwerke von Bach, Brahms, Cornelius, Nystedt, Schütz, u.a.
Ensemble Ars Cantandi
Nico Szameitat, Sprecher; Leitung: Markus Nitt. Eintritt frei

Seele, vergiss nicht die Toten
„Mitten wir im Leben sind mit dem Tod umfangen.“ So besingt 
eine alte Choralstrophe die Unabdingbarkeit und Unberechenbar-
keit des Todes. Er begegnet uns in vielerlei Gestalt: mal tritt er jäh 
und unerwartet ein, erscheint uns ungerecht und brutal. Oft ist er 
aber auch milde, erlösend und gnädig.
Am Ende des Kirchenjahres denken wir besonders an diejenigen 
Menschen, die uns auf dem Weg in den Tod bereits vorangegan-
gen sind. Wir halten inne und werden uns unserer eigenen End-
lichkeit bewusst. Im Glauben an Christus und im Hoffen auf die 
Auferstehung vertrauen wir darauf, dass der Tod nicht das letzte 
Wort hat, sondern durch ihn der Weg zum Ewigen Leben führt.
Das Chorkonzert am Sonntag, 18. November, 17 Uhr in der Banter 
Kirche greift die Themen Abschied und Trauer, Vergänglichkeit und 
Tod, Glaube und Liebe, Trost und Hoffnung auf und besingt sie in 
Vertonungen alter und neuer Meister. Werke von Cornelius, Distler, 
Mendelssohn Bartholdy, Nystedt, Reger, u.a. wechseln mit bibli-
schen und poetischen Texten und Berichten von Grenzerfahrungen 
(Sprecher: Nico Szameitat). Das Vokalensemble Ars Cantandi musi-
ziert unter der Leitung von Markus Nitt. Der Eintritt ist frei.

Musik in der Banter Kirche



Kennenlernwochenende der neuen Konfis
Du willst im Frühjahr 2014 konfirmiert werden? Du bist gerade in 
die 7. Klasse gekommen? Dann freuen wir uns, wenn du dich bei 
uns zur Konfirmandenzeit anmeldest! Das Kennenlernwochenende 
findet statt am 07.09. (16 Uhr) / 08.09. (11 Uhr) und am 09.09. 
um 10 Uhr. Bei Fragen melde dich gerne bei Pastor Busemann Tel. 
983338.

Hoffnungsmarsch
Am 14. Oktober wird es in Wilhelmshaven einen Hoffnungsmarsch 
von Konfirmandinnen und Konfirmanden geben. Gemeinsam lau-
fen die Jugendlichen für ein Jugendprojekt in Südafrika. Dort soll 
ein Straßenzirkus für Kinder und Jugendliche aus armen Familien 
unterstützt werden. Gäste und Unterstützer sind herzlich will-
kommen! Informationen gibt es bei Bernhard Busemann (Telefon 
983338).

Jugend

Wir zaubern ein Lächeln in Ihr Gesicht!
Mit unserem kostenfreien Hausbesuchs-Service!

Für Kunden, die aus gesundheitlichen Gründen 
unser Geschäft nicht aufsuchen können, 

bieten wir einen kostenlosen 
Hausbesuchs-Service an.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir kommen auch zu 
Ihnen nach Hause!

26382 Wilhelmshaven | Tel. 04421-74 79 009
26419 Schortens-Heidmühle | Tel. 04461-98 49 008

Das Leben ist eine Reise. Es gibt wohl kaum einen Satz, der die 
letzten acht Monate für mich treffender beschreibt. Im Schnitt bin 
ich etwa jeden zweiten Tag die immer gleiche Strecke 
gefahren, Wilhelmshaven – Oldenburg – Bremen – Hamburg oder 
in die entgegengesetzte Richtung, Dauer je nach Verkehrs- und 
Baustellenlage drei bis vier, manchmal fünf Stunden.
Man kommt an den Punkt, an dem man jede Abfahrtszeit, jedes 
Gleis und jeden Bäcker in der Bahnhofshalle auswendig kennt, an 
dem man automatisiert in kürzester Zeit packt, an dem man die 
halbe Nacht am Computer sitzt, um etwas vor- oder nachzuarbei-
ten und zuletzt nicht mehr weiß, an welchem der zwei Wohnsitze 
man eigentlich zuhause ist.
Am Schluss war es dann wohl Wilhelmshaven. Ich habe diese doch 
relativ kurze Zeit als sehr intensiv und erfüllt erlebt. Die Arbeit, die 

vielen Proben und Konzerte haben eine Verbundenheit geschafft, 
am stärksten wohl auf der Fahrt nach Leipzig mit der Kantorei und 
beim Musical mit der Singschule. Doch auch das alltägliche Mitein-
ander ist wichtig. Es sind die kleinen Gespräche zwischendurch, in 
denen man sich kennen und schätzen lernt. In diesen Wochen des 
Abschieds merke ich, wie sehr mir die Menschen aus Wilhelmsha-
ven ans Herz gewachsen sind.
Ich möchte Danke sagen, dass ich so herzlich aufgenommen wor-
den bin, dass ich alles ausprobieren und durchführen durfte, was 
ich mir vorgenommen habe und dass mir von allen Seiten ein so 
großes Vertrauen entgegengekommen ist.
Das Leben ist eine Reise. Für mich geht es nun weiter an die Stifts-
kirche in Bassum, wo ich als Kreiskantorin von Syke-Hoya arbeiten 
werde.

Abschiedswort von 
Friederike Spangenberg



Die Maßnahme wird aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union kofinanziert.

ENGEL - APOTHEKE
J. Hagemann - Inh. Franz Kurz

Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 2 19 15  Fax 2 52 90

beim Arbeitsamt

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Die Baustelle ist Vergangenheit. Am dritten Advent (11.12.) um
12 Uhr wird unsere Kirche nach einer etwas länger gewordenen
Bauzeit wieder einge-
weiht. Vollmundig hat-
ten wir versprochen,
dass wir nur elf Mona-
te brauchen würden.
Nun sind es doch sech-
zehn Monate gewor-
den. Aber bei einer sol-
chen Baustelle ist das
ja auch nicht unty-
pisch. Mit einem gro-
ßen Gottesdienst wird
dieser Tag gefeiert.
Aus der Kirchenleitung
haben sich Bischof Jan
Janssen und Kreis-
pfarrer Christian
Scheuer angemeldet.
Neben unserer Orga-
nistin Milena Aroutju-
nowa wird unser

(mittlerweile) riesiger ,Kirchenchor am Meer‘ den Gottesdienst mit
60 SängerInnen bereichern. Als Fanfare haben sich die gesam-
melten Posaunenchöre aus Wilhelmshaven und Friesland unter der
Leitung des Kreiskantoren Wedel angesagt. Musikalisch steht also
alles. Auch unsere Predigtnachbarn aus Heppens werden dabei
sein, die weiterhin mit uns die Gottesdienste gestalten werden.
Nach Gottesdienst, Grußworten  und einer Essensmöglichkeit im
Gemeindehaus wird die Kirche den gesamten Tag offen sein. Es
wird immer wieder Kirchenführungen geben. Kommen Sie und
feiern Sie mit uns.

ENDLICH  EINWEIHUNG
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Fortbildung im September:
Umgang mit Menschen mit Demenz
Die Betreuungsgruppe „Herz und Seele“ braucht Verstärkung. Des-
wegen findet im Mehrgenerationenhaus in der Zeit vom 17.09.12 
bis 29.10.12 jeweils am Montag  von 15.00 bis 18.00 Uhr  die 
Schulung „Umgang mit Menschen  mit Demenz“ statt. Diese Schu-
lung richtet sich an Frauen und Männer die Interesse daran haben, 
ehrenamtlich in der Betreuung von Menschen mit Demenz mitzu-
arbeiten aber ebenso auch an betroffene Angehörige. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Anmelden können Sie sich bei Frau Hinrichs im 
Mehrgenerationenhaus unter folgender Telefonnummer 04421 36 
77 34 jeweils am Montag und Donnerstag von 15.00 -18.00 Uhr,  
Dienstag von 10.00 – 15.00 Uhr. 

Regelmäßige Angebote  
September bis November

Offener Treffpunkt Cafeteria
montags bis freitags 10 bis 17 Uhr Frühstück, Mittagessen,  
Kaffeetafel auf Voranmeldung  
montags ab 15 Uhr Jugendcafe

Lernförderung für Grundschulkinder
montags bis donnerstags 13 bis 15 Uhr
Anmeldung durch die Eltern

„Wii daddeln“(virtuelles Kegeln)
14täglich montags 9.30 bis 12 Uhr

Fußreflexzonenmassage für Jung und Alt
montags 15 bis 17 Uhr, Anmeldung unter 04453/3935

„Herz und Seele“
Betreuung von Demenzkranken
montags und donnerstags 14.30 bis 18 Uhr, dienstags 10.30 bis 
14 Uhr
Leitung: Heike Hinrichs

+++ neu +++ neu +++ neu +++
Beratung für Angehörige (Demenz)
montags 15 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung unter Tel. 367734

Selbsthilfegruppe Adipositas
montags 19.30 Uhr
Anmeldung unter Tel. 69304

Tanzkreis
mittwochs 10 bis 12 Uhr 
Leitung Monika Werker

Kochkurs für Anfänger/innen
freitags 10.30 bis 14 Uhr
Beratung in Behördenangelegenheiten
Ansprechpartner Horst Kleemann 
Tel. 82805

Kursangebote ab September
In Vorbereitung sind folgende Kurse:
- Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg
- Qualifizierung zur Demenzbetreuerin
- Juleica für Realschüler/innen

Verschiedene Kurse der Ev. Familienbildungsstätte finden im 
MGH statt. Das Programmheft liegt bei uns aus. 

www.inbau-tischlerei.de

Wo Menschen aller Generationen 
sich begegnen
Eine Begegnung der Generationen gab es an einem Freitag im Juni, 
als die Teilnehmer/innen des Banter Kirchentreffs und des Kinder-
treffs zu einem Fototermin für den neuen Flyer des MGH zusam-
menkamen. Die vielen Menschen passten kaum auf ein Foto, und 
schnell wurde deutlich, dass die Älteren in der Überzahl waren.

Aber zum Titelbild wurde ein besonderes Bild gewählt. Es zeigt 
Frieda Frerichs, langjähriges Mitglied der Kirchengemeinde und 
immer noch regelmäßige Teilnehmerin des Kirchentreffs umgeben 
von den Kindern und Mitarbeiter/innen des Kindertreffs. Im Juli 
wurde sie 102 Jahre alt!

Wiedersehen der Hortkinder aus Bant I
Am 10. November um 16.00 Uhr findet ein ehemaligen Treffen 
der ehemaligen Horties aus Bant I statt. Bitte bei Interesse im 
MGH nachfragen.



ENGEL - APOTHEKE
J. Hagemann - Inh. Franz Kurz

Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 2 19 15  Fax 2 52 90

beim Arbeitsamt

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Die Baustelle ist Vergangenheit. Am dritten Advent (11.12.) um
12 Uhr wird unsere Kirche nach einer etwas länger gewordenen
Bauzeit wieder einge-
weiht. Vollmundig hat-
ten wir versprochen,
dass wir nur elf Mona-
te brauchen würden.
Nun sind es doch sech-
zehn Monate gewor-
den. Aber bei einer sol-
chen Baustelle ist das
ja auch nicht unty-
pisch. Mit einem gro-
ßen Gottesdienst wird
dieser Tag gefeiert.
Aus der Kirchenleitung
haben sich Bischof Jan
Janssen und Kreis-
pfarrer Christian
Scheuer angemeldet.
Neben unserer Orga-
nistin Milena Aroutju-
nowa wird unser

(mittlerweile) riesiger ,Kirchenchor am Meer‘ den Gottesdienst mit
60 SängerInnen bereichern. Als Fanfare haben sich die gesam-
melten Posaunenchöre aus Wilhelmshaven und Friesland unter der
Leitung des Kreiskantoren Wedel angesagt. Musikalisch steht also
alles. Auch unsere Predigtnachbarn aus Heppens werden dabei
sein, die weiterhin mit uns die Gottesdienste gestalten werden.
Nach Gottesdienst, Grußworten  und einer Essensmöglichkeit im
Gemeindehaus wird die Kirche den gesamten Tag offen sein. Es
wird immer wieder Kirchenführungen geben. Kommen Sie und
feiern Sie mit uns.

ENDLICH  EINWEIHUNG

ANDERS
MAL
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40jähriges Dienstjubiläum in Bant II
Frau Ursula Drewes feiert am 
1. September 2012 ihr 40jäh-
riges Dienstjubiläum in der Ev. 
Kindertagesstätte Bant II. Sie 
war nach der Ausbildung vom 
1.9.1972 bis zum 31.8.1973 in 
einer Kindertagesstätte in Ha-
nau angestellt, bevor sie dann 
am 1.9.1973 ihren Dienst in 
der Ev. Kindertagesstätte Bant 
I im Kindergarten antrat. Ge-
meinsam mit allen Kindern und 
Erzieherinnen zog sie dann 
nach der Fertigstellung des 
Neubaus der Ev. Kindertages-
stätte Bant II in der Pommer-
schen Straße im Mai 1975 mit 

einem Festumzug in die neuen Räume. Heute arbeitet sie in der 
integrativen Gruppe der Einrichtung und leitet verantwortlich und 
kontinuierlich den Frühdienst ab 6.30 Uhr.

Kinderolympiade 
Kinderolympiade in der ev. 
Kindertagesstätte Bant II. 
Nach dem Einzug der Natio-
nen mit einer Fackelläuferin, 
dem Entzünden des Olympi-
schen Feuers und  Nachspre-
chen des  Olympischen Eids 
begannen die Kinder mit den 
Wettkämpfen. In den Dis-
ziplinen Ostfriesenfußball,  
Korkenschießen, Wasserlauf 
mit Schwimmflossen, Do-
senwerfen und Wett-Wäsche 
aufhängen bewiesen sie ihr 
Geschick. Zum Abschluss ha-
ben sich alle mit Kartoffelsalat und Bratwurst gestärkt. An diesem 
Vormittag gab es den einzigen trockenen Vormittag der Woche!

Lesepatin
Frau Monika Mollenhauer ist seit einigen Wochen Lesepatin in der 
Blauen Gruppe der Ev. Kindertagesstätte Bant II. Sie kennt unsere 
Einrichtung schon aus der Kindergartenzeit ihres Sohnes. Nun freut 
sie sich darüber, den Kindern der Gruppe ehrenamtlich eine Freude 
zu bereiten.

Schnupperstunde in der  
Grundschule Peterstraße
Die angehenden Schulkinder der KiTa Bant I wurden zu einer 
Schnupperstunde in die Grundschule Peterstraße eingeladen. Zu-
sammen mit den Schülern und Schülerinnen nahmen die Kinder-
gartenkinder an einer Unterrichtsstunde teil, um so einen Eindruck 
davon zu gewinnen, was in der Schule auf sie zu kommt.

Kindertagesstätten



Lernen Sie uns kennen. Melden Sie sich an und
besuchen Sie uns. Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Werftstr. 75 • 26382 Wilhelmshaven • Telefon 9 50 06 74
email: mgh-whv@gmx.de
homepage: www.mehrgenerationenhaeuser.de/wilhelmshaven

gefördert vom:

Veranstaltungen Dezember
Cafeteria
montags bis freitags geöffnet von 10 - 17 Uhr
- Frühstück ab 4,50 €
- Mittagessen ab 2,80 € Bitte vorher anmelden
Hausaufgabenbetreuung
Mo.- Do. von 13 - 15 Uhr Bitte über das MGH anmelden
'Wii daddeln“ 5./19.12. 2011,
9./23./1. 2012
von 9.30- 12.00Uhr.
Bei vorheriger Anmeldung kann im Anschluss in der Cafeteria
zu Mittag gegessen werden.
Fußreflexzonenmassage Bitte anmelden unter
Mo. 15 - 17  Uhr 04453 / 39 35
Treffpunkt Beruf Bewerbungs-
check j. Montag 17 - 18 Uhr Bitte über das MGH anmelden
Selbsthilfegruppe Adipositas Anmelden unter Tel. 6 93 04
19.12.,19.30 Uhr
Demenzbetreuung, Mo und Do von14.30-18.00, Di 10.30-14.00
* Wir bieten verschiedene Kurse über die Ev. Familienbildungs-
stätte an. Programmhefte gibt es bei uns.

Vorweihnachtszeit mit Herz und Seele
Die Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ steckt schon seit einigen
Wochen in den Weihnachtsvorbereitungen. Alle Gäste und Mitar-
beiter waren eifrig am Schneiden und am Kleben. Herausgekom-
men sind schöne Sterne, Weihnachtsbäume und Weihnachtsmän-
ner die zuhause die Fenster verschönern.

An einem anderen Tag ging es an die Weihnachtsbäckerei. Es
wurden Kekse ausgestochen und gebacken. Einige unserer Gäste
haben sogar kleine Kekshäuschen hergestellt.

Gäste willkommen
Am 22. Dezember ab 15.30 Uhr findet die Weihnachtsfeier der
Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ statt. Sie beginnt mit einem
Gottesdienst in der Banter Kirche. Anschließend geht es zur Kaffee-
tafel in das Mehrgenerationenhaus. Dort findet dann ein kleines
Programm statt. Frau Riedel liest weihnachtliche Geschichten vor,
Gedichte werden vorgetragen, und es werden gemeinsam
Weihnachtlieder gesungen. Gäste sind herzlich willkommen. Bit-
te melden Sie sich unter Telefon 367734 bei Frau Hinrichs an.

HURRA! WIR SIND DABEI!
650 Einrichtungen bewarben sich für die neue Förderperiode
als Mehrgenerationenhaus. 450 wurden ausgewählt, darunter
unser Haus. Wir freuen uns! Finanziell werden wir in den nächs-
ten 3 Jahren durch Bund, Land und Stadt gefördert. Inhaltlich
werden wir einige neue Akzente setzen.

Neue Orte
kennenlernen

Die Mitglieder von „Herz
und Seele“ treffen sich
nicht nur im Mehrgene-
rationenhaus. Viel Freude
machte ihnen der Besuch
eines Restaurants, in dem
eher jüngere Leute zu fin-
den sind. Am  besten fan-
den sie: Wunderbar, hier
darf man ja mit den Fin-
gern essen!

Lernen Sie uns kennen. Melden Sie sich an und
besuchen Sie uns. Wir nehmen uns Zeit für Sie!
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Kindertagesstätten
Döneressen im Christus-Kindergarten?
Mittlerweile wissen es alle Kinder in der Gruppe Dinoland: Nilays 
Eltern betreiben das Restaurant "Akdeniz". Immer wieder wurde 
von den Kindern gewünscht: "Wir wollen Döner!". So entschieden 

sich Nilays Eltern die-
ses Essen einmal im 
Kindergarten zuzu-
bereiten. Am letzten 
Kindergartentag vor 
den Sommerferi-
en war das der Fall, 
50 Ganztagskinder 
wurden vor Ort vom 
"Akdeniz" bekocht. 
Die Kinder konnten 
die Zubereitung ge-
nau begleiten und 
hatten dabei ge-
nauso viel Spaß wie 
Familie Saydam. Das 
Team sagt Danke für 
ein ganz besonderes 
Mittagessen!

Integration im Inselviertel
Schon seit 3 Jahren arbeitet die Krippe in der Kindertagesstätte 
Inselviertel integrativ. Kinder mit und ohne Beeinträchtigung ver-

bringen gemeinsam 
den Tag und haben 
viel Spaß dabei. Nun 
wird diese Arbeit er-
gänzt, im Septem-
ber wird auch im 
Kindergarten eine 
Integrationsgruppe 
eingerichtet. Toll, so 
können die Kinder 
bis zu 5 Jahre in der 
Einrichtung bleiben.

Kinderbibelwoche im Bunten Herbst
Im Christuskindergarten findet im Rahmen der Aktionswoche 
„Bunter Herbst 2012“ eine Kinderbibelwoche statt. Vom 5.11 bis 
9.11. jeweils um 9.15 Uhr treffen sich alle Kinder zur jährlichen 
Kinderbibelwoche. Dieses Mal geht es beim Thema „10 Gebote“ 
um das Miteinander, um Regeln und um Grenzen. Gäste und Inte-
ressierte sind herzlich eingeladen.

Buntes Angebot für Kinder 
und Mitarbeitende gesucht

Auch nach den Sommerferien findet wöchentlich der Kindertreff 
statt. Immer mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr treffen sich Kinder 
ab 5 Jahren im Gemeindehaus, um gemeinsam zu spielen, zu 
basteln und jede Menge Spaß zu haben. Wir freuen uns über 
neue Kinder, die Lust haben sich beim ersten Treffen nach den 
Sommerferien am 05.09.2012 mit uns über die Sommerferien 
auszutauschen. Außerdem freut sich das Kindertreff-Team 
über neue Mitarbeitende. Wenn jemand Lust hat uns zu un-
terstützen, einfach zum ersten Treffen nach den Ferien kommen.
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02.09.12 10.00  Gottesdienst mit Abendmahl  
und Kammerchor Morgenstern

08.09.12 9.00 Gottesdienst zur Einschulung Busemann
09.09.12 10.00 Gottesdienst Busemann
16.09.12 12.00 Gottesdienst mit Beratungsstelle 
  zum Thema „Was soll ich tun?” Morgenstern 
23.09.12 10.00 Gottesdienst mit den Kindertagesstätten 
 Busemann & Morgenstern & Team
23.09.12 18.00 Theaterkirche „Macbeth”
30.09.12 10.15  Gottesdienst zum JadeWeserPort-Cup 
  auf dem Schiff Morgenstern
30.09.12 14.00 Gottesdienst mit Ostfriesenverein Busemann
07.10.12 10.00  Gottesdienst mit Abendmahl 
  und Jubiläumskonfirmationen Busemann
14.10.12 10.00 Gottesdienst Claus
21.10.12 12.00 Gottesdienst Busemann
28.10.12 10.00 Gottesdienst Busemann
31.10.12 19.00 Gottesdienst z. Reformationstag Morg. & Huck
  mit Abendmahl und Kirchenchor am Meer
04.11.12 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
05.11.12 18.00 Theaterkirche „Der Bromberger Blutsonntag”
11.11.12  10.00 Gottesdienst Claus
09.11.12  18.00 Andacht zur Pogromnacht im Küstenmuseum 
18.11.12 10.00 Gottesdienst zum Volkstrauertag Busemann
25.11.12 10.00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
 Busemann & Morgenstern
25.11.12. 18.00 GoSpecial im Pumpwerk

Jugendgottesdienste
14.10. & 18.11.12 in der Heppenser Kirche (jeweils 18.00 Uhr)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christuskirche)

Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 10.00–12.00 Uhr Fax 4 13 67

E-Mail: buero@christusnews.de
Christus-Kindergarten Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindertagesstätte Inselviertel Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Frank Morgenstern Viktoriastr. 30 Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann Herderstr. 3 Tel. 98 33 39
Organistin Milena Aroutjunowa  Tel. 5 06 85 24
Chorleitung Ralf Stegen  Tel. 4 43 39
Küster Andreas Ansorge  Tel. 7 79 18 17
Küsterin Heike Böncker  Tel. 30 15 56

Homepage Adressen
www.christusnews.de
www.christus-kindergarten.de
www.kindertagesstaette-inselviertel.de

treffpunkt
christusKirche banter Kirche

02.09. 14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Moritz/
  „15 Jahre Notfallseelsorge” Wessels/Bolten
09.09. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
  zum Glockenjubiläum Moritz/Aljets
16.09. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Begrüßung  
  der neuen Konfirmanden Moritz/Tjardes
23.09. 10.00 Uhr Gottesdienst Plote
30.09. 10.00 Uhr Gottesdienst Ewald
07.10. 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
  zum Erntedankfest Ewald/Kitas
11.10. 15.30 Uhr Gottesdienst für Demenzkranke Moritz/Hinrichs
14.10. 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst  
  zur Jubiläumskonfirmation Moritz
21.10. 10.00 Uhr Gottesdienst Ewald
28.10. 10.00 Uhr Gottesdienst Ewald
04.11. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
  Erwachsenenkonfirmation Moritz
09.11. 18.00 Uhr Andacht zur Pogromnacht im Küstenmuseum
11.11. 10.00 Uhr Gottesdienst Plote
18.11. 10.00 Uhr Gottesdienst Ewald
21.11. 18.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag  
 Moritz/Lektoren
25.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken 
  der Verstorbenen Moritz/Ewald
02.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent Ewald

WOHNSTIFTGOTTESDIENSTE
14.09.  10.30 Uhr Gottesdienst Ewald
28.09. 10.30 Uhr Gottesdienst Plote 
12.10. 10.30 Uhr Gottesdienst Moritz
26.10. 10.30 Uhr Gottesdienst Ewald
09.11. 10.30 Uhr Gottesdienst Plote
23.11. 10.30 Uhr Gottesdienst Moritz

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant

Gemeindebüro Werftstraße 75 Tel. 2 62 55
geöffnet: Mo.–Fr. 09–12 Uhr u. Do. 16–18 Uhr Fax 2 62 57
E-Mail: kirchenbuero.bant@kirche-oldenburg.de
Kindergarten Bant I Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Kantor Markus Nitt Werftstr. 75 Tel. 9 50 06 75
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
MGH-Leiterin Birgit Klümper Werftstr. 75 Tel. 9 50 06 74
Homepage Adresse: www.banterkirche.de

Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant oder Christuskirche, Sparkasse Wilhelmshaven, Nr. 260  500  4, BLZ 282  501  10
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